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KU-FÖRDERUNG IN REICHENBACH: ZUWENDUNGEN
AN KLEIN- UND KLEINSTUNTERNEHMEN

Die Antragstellung für Zuwendungen an Klein- und Kleinstunternehmen 
im Rahmen des Förderprogramms EFRE-„Nachhaltige Stadtentwicklung 
2014 bis 2020“ war bis 30. Juni dieses Jahres möglich.
Zuwendungen gemäß KU-Förderrichtlinie erhielten auch die Firma Schlüs-
selservice Rudolph sowie die Vogtländische Buchhandlung Reichenbach.
In loser Reihenfolge werden in dieser und in folgenden Amtsblatt-Ausga-
ben einige der letzten Unternehmen, die KU-Förderung erhalten haben, 
vorgestellt – hier die beiden oben genannten Unternehmen.

VORGESTELLT: FIRMA SCHLÜSSELSERVICE RUDOLPH

Mike Thümmler erhielt einen Zuschuss in Höhe von maximal 40 Prozent 
der förderfähigen Investitionskosten, jedoch max. 10.376,80 Euro, für die 
Durchführung baulicher Maßnahmen an der Betriebsstätte Humboldtstr. 49.

WIRTSCHAFT AKTUELL

Augenvorsorge mit 
augenärztlicher Auswertung

Ihr Optiker in Reichenbach

JETZT

NEU!

Markt 8 · 08468 Reichenbach · Tel.: 0 37 65 / 6 70 11

JETZT

NEU!

Für die Kunden der Firma wurde der Platz vor der Firma barrierearm und 
großflächig, mit ausreichenden Parkflächen, gestaltet. Das Foto links 
zeigt die Bauabnahme des Vorplatzes.
Das Unternehmen Schlüssel-Service besteht seit Anfang der 90-er Jahre. 
2018 haben Mike und Yvonne Thümmler die Firma übernommen.
Beide bieten einen umfangreichen Schlüsselservice an. Dieser umfasst 
das Anfertigen und Kopieren von Schlüsseln (beispielsweise Wohnungs-, 
Briefkasten- oder auch Autoschlüssel) oder Schlossreparaturen. Gefertigt 
und montiert werden auch Schließanlagen. Natürlich erhält der Kunde im 
Vorfeld eine umfangreiche Beratung. Gern werden auch die Dienstleis-
tungen Schuhreparatur sowie das Schleifen von Scheren, Messern oder 
Kettensägenketten in Anspruch genommen.

Fotos (2): H. Keßler
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REICHENBACH HAT NEUE FACHARZT-PRAXIS

Zur Praxiseröffnung gratulierten Dr. Matthias Weber (2.v.l.) Oberbürger-
meister Raphael Kürzinger (2.v.r.) und Landtagsabgeordneter Stephan 
Hösl (r.). Links Ulrike Morgner.

Am 02. Oktober eröffnete Dr. Matthias Weber seine Psychiatrische 
Facharzt-Praxis in der Weinholdstraße 24.
Dr. Matthias Weber ist 39 Jahre alt. Er studierte in Hannover Medizin und 
war seit 2015 am Sächsischen Krankenhaus in Rodewisch tätig. Zuletzt 
arbeitete er als Oberarzt in der Institutsambulanz der Erwachsenenpsy-
chiatrie. 2019 promovierte er. Mit der Praxis in Reichenbach macht er 
sich nun selbstständig.
„Mit einer eigenen Praxis kann ich im Bestreben, Menschen zu helfen und 
individuelle Lösungen zu finden flexibler sein“, so Dr. Weber. Mit der Pra-
xiseröffnung wurde der Praxissitz von Ulrike Morgner aus Rodewisch, die 
Ende September in Ruhestand gegangen ist, nach Reichenbach verlegt.

Foto: Praxisteam

VORGESTELLT:
VOGTLÄNDISCHE BUCHHANDLUNG REICHENBACH

Kerstin Ullrich, Inhaberin der Vogtländischen Buchhandlung, erhielt ei-
nen Zuschuss in Höhe von maximal 40 Prozent der förderfähigen Inves-
titionskosten, jedoch maximal 3.698 Euro, für die Anschaffung neuer 
Technik für die Betriebsstätte Zenkergasse 2.
In der Buchhandlung, die es bereits seit 40 Jahren am Standort gibt, 
wurde die komplette Hardware modernisiert. PCs, Kasse und Server waren 
mehr als zehn Jahre alt und den steigenden Anforderungen an die Tech-
nik nicht mehr gewachsen.
Außerdem wurde die gesamte Warenwirtschaft umgestellt, sodass die 
Buchhandlung online und offline sehr gut auf die Kundenwünsche ein-
gehen kann. Kerstin Ullrich, Inhaberin seit 2017, verspricht sich von der 
neuen Technik auch eine Zeitersparnis. Zeit, die dem direkten Kunden-
kontakt und der Durchführung von Veranstaltungen zugutekommen kann.

Fotos (2): H. Keßler 
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l PARACELSUS-KLINIK REICHENBACH:
TROTZ CORONA: PARACELSUS-KLINIKEN
BESETZEN ALLE AUSBILDUNGSPLÄTZE

Die Paracelsus-Kliniken konnten in diesem Jahr trotz der Corona-Krise 
alle Ausbildungsplätze in ihren Einrichtungen besetzen. Diese positive 
Bilanz zog das Gesundheitsunternehmen zum Start des neuen Ausbil-
dungsjahres. Insgesamt 55 junge Menschen beginnen in verschiedenen 
Paracelsus-Kliniken ihre Lehre. Zu den Ausbildungsstandorten gehören 
auch die drei sächsischen Kliniken des Unternehmens in Zwickau, Rei-
chenbach und Adorf/Schöneck. 
Ganz vorn in der Beliebtheitsskala steht bei den Jugendlichen die Aus-
bildung zur Pflegefachkraft (35 Ausbildungsplätze), gefolgt von den 
Operationstechnischen und Anästhesietechnischen Assistenten (10) und 
Medizinischen Fachangestellten (4). 
Um auch in Zukunft möglichst vielen jungen Menschen eine Ausbildungs-
stelle anbieten zu können und dem Fachkräftemangel zu begegnen, will 
Paracelsus vor allem die Zahl der Ausbildungsplätze zur Pflegefachfrau 
und zum Pflegefachmann weiter steigern. Insgesamt bilden die Paracel-
sus-Kliniken in sechs verschiedenen Berufen aus. 
In Reichenbach werden sieben Azubis zur/zum Pflegefachfrau/Pflege-
fachmann, ein Azubi zum Anästhesietechnische Assistenten, zwei Azubis 
zum Operationstechnischen Assistenten sowie ein Azubi zur Fachkraft für 
Medizinprodukteaufbereitung ausgebildet. 
In Zwickau werden zwölf und in Adorf/Schöneck elf junge Menschen aus-
gebildet.

IHK CHEMNITZ, REGIONALKAMMER PLAUEN:
SPRECHTAGE, VERANSTALTUNGEN, WEITERBILDUNGEN

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung 
im Nachfolgeprozess
Freitag, 06. November - Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Doreen Wolf, Tel. 03741 214-3210

Telefonsprechstunde Finanzierung
Montag, 16. November, 09:00 bis 12:00 Uhr

Sprechtag Digitalisierung
Mittwoch, 25. November – Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Gerd Andreas, Tel. 03741 214-3220

Veranstaltungen: 
„Frauen Welten“: Workshop Social Media am 24.  November

Weiterbildung: 
Unterrichtungen im Bewachungsgewerbe nach § 34a: 23. bis 27. No-
vember
Start-up: Betriebswirtschaftliches Handlungswissen für Existenzgründer 
30. November bis 02. Dezember
Ausbildung für Ausbilder-Vollzeit – Beginn 01. Februar

Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen, oder 
bei Frau Annett Weller, Tel.: 03741 214-3401.

Liebe Reichenbacherinnen, liebe Reichenbacher,

unsere gemeinsamen Anstrengungen in den vergangenen Monaten hat-
ten dazu geführt, dass es über einen längeren Zeitraum nur wenige auf 
das Corona-Virus SARS-COV2 positiv getestete Mitmenschen in unserer 
Stadt und unserer Region gab.
Aufgrund der gebesserten Lage wollte ich auch endlich wieder die Jubi-
lare unserer Stadt besuchen und Bürgerstammtische durchführen. Lange 
schon will ich wieder, wie gewohnt, mit den Menschen in den Ortsteilen 
zusammensitzen und über ihr Wohnumfeld sprechen.
Geplant war, in nächster Zeit zu Bürgerstammtischen im Neubaugebiet 
West und in den Ortsteilen Friesen, Rotschau und Mylau einzuladen.

Leider hat sich der Trend nicht gehalten und das Wiederaufflammen des 
Infektionsgeschehens gebietet es, zwischenmenschliche Begegnungen 
weiterhin zu reduzieren. Daher bleiben sowohl Geburtstagsbesuche als 
auch Bürgerstammtische ausgesetzt.

Dennoch bin ich selbstverständlich für Sie da. Gern können Sie Ihre An-
liegen in den monatlichen Bürgerfragestunden des Stadtrates öffentlich 
vorbringen. Dort können oft auch die Stadträte und die Verwaltungslei-
tung direkt auf die Fragen antworten.
Auch für ein persönliches Gespräch stehe ich jederzeit zur Verfügung. Ver-
einbaren Sie dazu einfach einen Termin über mein Sekretariat und wir tau-
schen uns – im gebotenen Abstand – miteinander über Ihre Themen aus.

Seit März mussten auch viele lieb gewonnene öffentliche Veranstaltun-
gen abgesagt oder verkleinert werden. Leider betrifft es auch die tradi-
tionelle „Musikalische Weihnacht“ im Ratssaal, die nach 15 Jahren nun 
erstmals nicht stattfinden kann.
Ich selbst und auch viele Reichenbacherinnen und Reichenbacher freuen 
sich schon das ganze Jahr über auf den Auftritt der Zwickauer Kaffee-
hausmusikanten. Allerdings ist eine Durchführung unter den aktuell gel-
tenden Corona-Schutz-Regeln nicht möglich, ohne die besondere Atmo-
sphäre einzubüßen, die die musikalische Weihnacht auszeichnet.
Schon heute lade ich Sie aber in hoffentlich gewohnter Runde zur Musi-
kalischen Weihnacht am 08. Dezember 2021 ein. Ich hoffe, dass wir uns 
dann bei guter Gesundheit wiedersehen.

Ich bitte Sie um Verständnis für die getroffenen Vorsichtsmaßnahmen.

Bitte bleiben Sie gesund!

Ihr
  

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

AUS DEM RATHAUS
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren,

die im Zeitraum vom 19. September bis zum 16. Oktober

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag
und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!
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ELEKTRO-SCHROTT-CONTAINER AB SOFORT 
IM WERTSTOFFHOF UND AUF DEM GELÄNDE 

DES BAUHOFES IM ORTSTEIL MYLAU
In den letzten Jahren kam es an den Elektro-Schrott-Containern in der 
Stadt Reichenbach ständig zu Ablagerungen von Müll, Sperrmüll bis hin zur 
Ablage von ausgesondertem Material, welches vorher aus den Containern 
entnommen und dann um die Container herum verteilt wurde. Es kam im-
mer wieder zu Bürgerbeschwerden. Aus diesem Grund werden die Container-
standorte Prof.-Schmidt-Straße, Heinrich-Ludwig-Straße sowie Hainstraße 
in Rotschau aufgegeben. Die Container werden Mitte Oktober entfernt.

Wohin mit dem Elektro-Schrott?
Der Container in Mylau wird in das Gelände des Bauhofes, Reichenbacher 
Straße 15, umgesetzt.

Das Gelände ist Montag bis Freitag von 6:30 Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet
 
Außerdem ist die Entsorgung von Elektro-Schrott auf dem Wertstoffhof 
der Glitzner-Entsorgung GmbH im OT Schneidenbach, Weißensander Weg 
8, kostenlos möglich.

Öffnungszeiten des Werkstoffhofes:
Montag, Mittwoch und Freitag von 07:30 bis 17:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 07:30 bis 18:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 12:00 Uhr

Vertreiber von Elektrogeräten mit mindestens 400 m² Verkaufsfläche 
müssen Kleingeräte annehmen bzw. bei Neukauf von Großgeräten Altge-
räte entgegennehmen. (Umwelt-Bundesamt https://www.umweltbundes-
amt.de/themen/wohin-dem-elektroschrott-0)

BAUSTELLEN
BAUMAßNAHME BURGAUFFAHRT MYLAU LIEGT IM ZEIT- UND KOSTENRAHMEN

Am 17. August wurde der erste Spatenstich zur grundhaften Erneuerung 
der Burgauffahrt im Ortsteil Mylau ausgeführt.
Die alte Fahrbahndecke und der Gehweg auf der linken Seite wurden 
durch das Bauunternehmen, die Hoch- und Tiefbau Reichenbach GmbH, 
abgetragen.
Derzeit wird im Bereich der Burgauffahrt an der Erneuerung des Abwas-
serkanals gearbeitet. Etwa ein Drittel des Kanals ist verlegt.
Die Linden an beiden Straßenrändern erhielten vor Baubeginn einen 
Pflegeschnitt. 
Im Kanalbereich stießen die Bauarbeiter auf felsigen Untergrund.
Es ist geplant, dass die Burgauffahrt, inklusive Straßenentwässerung, 
Kanalbau und Beleuchtung bis Ende des Jahres fertiggestellt sein soll. 
Die Arbeiten liegen derzeit im Zeit- und Kostenrahmen.

Fotos (2): M. Wolf
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Anfang Oktober wurde in der Breitscheidstraße mit der Deckenerneue-
rung begonnen. Die Fahrbahndecke wird auf einer Fläche von 700 m² 
erneuert. Straßeneinläufe, Kanaldeckel und Schieberkappen werden auf 
der neuen Straßendecke genauso gerichtet wie die Gehwegborden. Im 
Zuge der Arbeiten passt man auch die Grundstückszufahrten an. Die Geh-
wege der Breitscheidstraße bekommen einen neuen Asphaltbelag. Die 
Kosten für die Baumaßnahme, deren voraussichtliches Bauende in der 
43. Kalenderwoche geplant ist, betragen 85.550 Euro. 

Noch in diesem Jahr sollen Teile des Gehweges an der Zwickauer Straße 
vom Abzweig Schreberstraße bis zum Abzweig Turmstraße erneuert werden. 
Insgesamt sind das 165 Meter Gehweg mit einer Breite von 3,60 Metern.

Außerdem ist geplant, die Fahrbahndecke der Bahnhofstraße unterhalb 
des Kreisverkehrs Richtung Rathaus bis zur Ackermannstraße sowie den 
Kreuzungsbereich Bahnhofstraße/ Fritz-Schneider-Straße zu erneuern.
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Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, sowie im 
Bürgerbüro Außenstelle Mylau, Reichenbacher Straße 13, 
zur kostenlosen Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der 
Homepage der Stadt, www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/
aktuelles-aus-reichenbach/, veröffentlicht.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: Mittwoch, 28.10.2020
Erscheinung: Freitag, 13.11.2020

FAHRBAHN- UND GEHWEGERNEUERUNG IM STADTGEBIET

Der Asphaltbelag der Straße Joppenberg wurde in Teilbereichen erneuert. 
Die Baukosten betragen rund 9.300 Euro.
 

Im Ortsteil Mylau wurde in einem Teilbereich der Kalkgasse ca. 80 m² der 
Asphaltdecke erneuert. Die Kosten dafür betragen 7.140 Euro. Foto oben: 
Vor der Deckenerneuerung.

Fotos (6): M. Wolf
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Im Beisein von Amtschef des Sächsischen Staatsministerium des Innern, 
Thomas Rechentin (r.), unterzeichneten am 16. September Polizeipräsi-
dent René Demmler (l.), der Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach, 
Raphael Kürzinger, und die stellvertretende Geschäftsführerin des Landes-
präventionsrates (LPR), Anja Herold-Beckmann, die Kooperationsverein-
barung zur Allianz Sichere Sächsische Kommunen. Mit der Unterzeichnung 
schloss sich die Stadt Reichenbach dem Bündnis „ASSKomm“ an.
Die Stadt Reichenbach gründete den kriminalpräventiven Rat (KPR), um 
über gezielte Präventionsangebote und die Vernetzung von verschiedenen 
Akteuren aus den Bereichen Kommunalverwaltung, Politik, Polizei, Justiz, 
Bildung, Kinder- und Jugendarbeit, Suchtprävention sowie von sozialen 
Einrichtungen, Vereinen und Kirchen, die Sicherheit und das Sicherheits-
gefühl der Bevölkerung in Reichenbach künftig weiter zu stärken.
OB Raphael Kürzinger betonte froh zu sein, dass sich für den Kriminal-
präventiven Rat unkompliziert Akteure der Region zusammengefunden 
haben, die gemeinsam präventiv arbeiten wollen.

Im Rat werden Menschen agieren, die sich fach- oder themenübergrei-
fend austauschen und die lösungsorientiert und engagiert zusammen-
arbeiten.  
Die Schwerpunkte der Arbeit liegen zunächst bei den Themen Migration, 
Jugendkriminalität, Städtebauliche Kriminalprävention und Obdachlo-
senhaus. Dazu sind Arbeitsgruppen gegründet, in die Fachleute, Stadträ-
te und Gäste beratend hinzugezogen werden können.  
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KRIMINALPRÄVENTIVER RAT GEGRÜNDET

STREIFLICHTER

Die entsprechende Geschäftsordnung wurde von René Demmler, Ord-
nungsamtsleiterin Aline Reus und Raphael Kürzinger unterzeichnet.

Fotos (5): H. Keßler
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FREIGEGEBEN: DIE FRIEDENSSTRAßE

Am 25. September wurde die Friedensstraße nach ihrem grundhaften 
Ausbau und nach 18 Monaten Bauzeit für den Verkehr freigegeben.
Zusammen mit der Geschäftsführerin des Abwasserzweckverbandes „Rei-
chenbacher Land“, Viola Haubenreißer, und Ingolf Nöbel, Geschäftsfüh-
rer des bauausführenden Unternehmens Hoch- und Tiefbau Reichenbach 
GmbH, hat OB Raphael Kürzinger die letzten Absperrungen entfernt und 
somit die Straße für den Verkehr freigegeben.

Er dankte den Reichenbacherinnen und Reichenbachern, vor allem den 
Anliegern der Friedensstraße und den Anliegern an der Umleitungsstre-
cke, für ihr Verständnis während der Bauzeit. Nicht immer war es prob-
lemlos möglich, die Häuser und Einfahrten zu erreichen. Doch nun ist die 
Staub- und Schlammzeit vorbei und die Geduld wird mit einer schönen 
neuen Fahrbahn belohnt.

Seit März 2019 haben auf der Friedensstraße etliche Versorger ihre Net-
ze erneuert oder instandgesetzt. Das Vorhaben umfasste die Erneuerung 
von Abwasserkanal, Trinkwasserleitung, Strom- und Gasnetz, Glasfaser-
kabel sowie von Teilen der Straße und der Gehwege.
Das Projekt ist eine koordinierte Maßnahme des Straßenbaulastträgers der 
Friedensstraße, des Landesamts für Straßenbau und Verkehr Plauen (LaSuV), 
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er EINWEIHUNG NACH GRUNDHAFTEM AUSBAU:
DIE GABELSBERGERSTRAßE

Das blau-gelbe Band für die symbolische Straßenfreigabe durchschnitten 
am 23. September der Geschäftsführer von HTR, Ingolf Nöbel, eine An-
wohnerin, Claudia Fugmann vom Planungsbüro Fugmann + Fugmann, OB 
Raphael Kürzinger und Baufachbereichsleiter Sven Hörning.

Auf einer Länge von 570 Meter wurde die Gabelsbergerstraße im Ab-
schnitt von Vater-Jahn-Straße bis Bauhofstraße erneuert. Davon wur-
den 460 Meter grundhaft ausgebaut. Alle Versorgungsträger haben ihre 
Leitungen ausgewechselt. Außerdem wurden die Kreuzungsbereiche und 
Einmündungen mit gebaut.
Die insgesamt ca. 900.000 Euro teure Maßnahme wird zu 90 Prozent mit 
Mitteln aus dem Förderprogramm zur „Schadensbeseitigung bei der Stra-
ßeninfrastruktur im Nachgang des Starkregenereignisses im Mai 2018“ 
durch den Freistaat Sachsen gefördert.
Notwendig wurden die Arbeiten, da der Starkregen im Mai 2018 die seit 
ihrem Bestehen größtenteils unbefestigte Verkehrsfläche der Gabelsber-
gerstraße ausspülte. Nun ist die Straße erstmals befestigt ausgebaut.
Bauausführende Firma war der Hoch- und Tiefbau Reichenbach GmbH (HTR).

Foto: D. Postler
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Fahrzeugalter 
in Jahren
= Teilerabatt1 in Prozent. 

× 2

des Abwasserzweckverbandes „Reichenbacher Land“ (AZV), des Zweck-
verbandes Wasser/Abwasser Vogtland (ZWAV), der Stadtwerke Reichen-
bach/Vogtland GmbH (SWR) und der Stadt Reichenbach, die auf 1.500 
Meter Länge Teile der Gehwege erneuerte. Außerdem wurden acht Bäume 
gepflanzt und ein Radschutzsstreifen aufgebracht.
Die Bauarbeiten kamen insgesamt gut voran und das ursprünglich für 
Ende Oktober 2020 geplante Bauende konnte unterschritten werden. 
Aufgrund des zuletzt guten Wetters wurden auch Straßenmarkierungsar-
beiten, Beschilderung und kleinere Restarbeiten zügig durchgeführt und 
vorfristig beendet. 

Foto: Stadtverwaltung

SCHUBERT-KOLLOQUIUM

Am 26. September kamen 50 Heimatforscher, Kommunalpolitiker, Wis-
senschaftler und geschichtlich Interessierte anlässlich des Kolloquiums 

zum 150. Todestag 
des „Göltzschtal-
brückeningenieurs“ 
Johann Andreas 
Schubert ins Rat-
haus.
Prof. Dr. Hans-Jür-
gen Hardtke war 
der erste Referent 
des Kolloquiums. 
Er zeichnete den 
Lebensweg Schu-
berts nach, der in 
drei großen Werken 
gipfelte: der ersten 
in Deutschlandge-
bauten Dampflok 
„Saxonia“, dem 
ersten Dampfschiff 
auf der Elbe und 
dem Gutachten 
für den Bau der 
Göltzschtalbrücke.

In Rahmen des Kolloquiums trug sich Prof. Dr. Hans-Jürgen Hardtke ins 
Goldene Buch der Stadt ein.
Das Kolloquium begann mit einer Besichtigung der Göltzschtalbrücke. 
Im Rathaus Reichenbach war begleitend eine kleine Ausstellung zur 
sächsischen Eisenbahngeschichte von Bernd Ihle zu sehen. Nach dem 
Vortrags-Programm waren die Teilnehmer im Lokschuppen in Heinsdor-
fergrund angemeldet.

Fotos (2): D. Postler W
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HITS OF PHILHARMONIC ROCK II

Am 06. September gastierte die Leipziger Coverband Rockfonie zum 
dritten Mal in diesem Jahr im Stadtpark. Nach dem Queen-Tribute zu 
Pfingsten und Hits of Philharmonic Rock am 18. Juli hatte Jens Pfretz-
schner, Keyboarder und Sänger bei Rockfonie, die Band erneut zu „Hits 
of Philharmonic Rock II“ eingeladen.
Besondere Gäste waren Stefanie Hertel, Lanny Lanner und Tochter Jo-
hanna Mross (v.l.n.r.), die in der Band More Than Words mit modernen 
County-Pop-Rock das Publikum begeisterten. Zu erleben waren auch 
Xenia Prinzessin von Sachsen, Michael Jelden, Selina Tulasoglu, Sven 
Pfretzschner und die Philharmonic Rock Band.
Ein Dankeschön an Jens Pfretzschner, der sich für die Organisation der 
Veranstaltungen im Stadtpark unter jeweils unterschiedlichen Bedingun-
gen ehrenamtlich stark engagiert hat.

Foto: V. Unger-Bauer
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Ford Puma Mild-Hybrid.
FORD PUMA TITANIUM Mild-Hybrid

Vordersitze mit Massagefunktion, MegaBox, FordPass Connect+W-Lan Hotspot,
Navi inkl. Ford Sync 3, Touchscreen mit 20,3cm Bildschirmdiagonale, digitaler 
Radioempfang, 7 Lautsprecher, Sprachsteuerung, Klimaanlage, Alufelgen, LED

Bei uns für

€ 120.250,-
in jew. geltender Fassg): Ford Puma Titanium  1,0l EcoBoost Hybrid: 5,2-5,1
innerorts; 3,8-3,9 außerorts; 4,3 kombi. CO2-Emiss.: 97-99 g/km (kombi). 

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
1Bestandteil des Angebotes.   Gilt für Privatkunden vom 01.08.2020 - 15.10.2020. Gilt für einen Ford Puma Titanium 

1,0-l-EcoBoost-Hybridmotor 92kW (125 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-TEMP EVAP ISC.

   5 Jahre 
Garantie!

Jetzt bei uns probefahren

Hauspreis inklusive ÜF

-Nebelscheinwerfer,  Park-Pilot hinten, Pre- und Post-Collision-Assist, Geschw.-
Regelanlage, Verkehrsschilderkennung, Indukt. Ladestation für mob. Engeräte ...
MIT FORD GARANTIESCHUTZBRIEF (Neuwagenanschlussgarantie) 
bis 5. Jahr ab Erstzulassung /  bis 50.000 km kostenlos!

Greiz                 - Tannendorfstr. 1 -  Tel. 03661 63502
Netzschkau - Brockauer Str. 11 - Tel. 03765 64394

2

2

Kra�so� erbr. (l/100 km nach §2 Nrn. 5,6,6a Pkw-EnVKV

AUF GROßES INTERESSE GESTOßEN: 
BÜRGERBETEILIGUNG GÖLTZSCHTALBRÜCKE

Neben der Welterbebewerbung möchten die beiden Anlieger-Städte 
Netzschkau und Reichenbach auch das Umfeld der Brücke aufwerten.
Deshalb wurde im September 2019 unter Federführung der Stadt Netzsch-
kau die Erarbeitung einer Machbarkeitsstudie für die touristische Er-
schließung des Göltzschtalbrückengeländes an das Büro Station C 23 aus 
Leipzig vergeben.
Über erste Ergebnisse wurden die Fachbehörden sowie die Stadträte von 
Netzschkau und Reichenbach informiert. 
Bei einem Spaziergang an der Brücke am 19. September kam das Büro 
Station C 23 mit rund 50 interessierten Bürgerinnen und Bürgern ins 
Gespräch. Michal Rudolph vom beauftragten Planungsbüro (auf dem Foto 
in der Mitte) erläuterte die Ausgangssituation und die erste Fassung des 
Konzeptes zur besseren Vermarktung der Göltzschtalbrücke und beant-
wortete Fragen. Themen waren u.a. neben Parkplätzen und Wohnwagen-
stellplätzen, der Zugang zum Gelände und natürlich auch die Schaffung 
von Toilettenanlagen. Viele Teilnehmer nahmen Ideenzettel des Pla-
nungsbüros mit, um ihre Anregungen aufzuschreiben.

Foto: V. Unger-Bauer

BALLONGLÜHEN

Gut besucht war das Ballonglühen am 05. September im Park der Gene-
rationen. Eingeladen hatte der veranstaltende Schaustellerbetrieb Walz 
zum Ballonglühen und Familienfest vom 04. bis 06. September.

Foto: V. Unger-Bauer
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ARTROCK-FESTIVAL

Ein Dankeschön an Uwe Treitinger, der bereits zum achten Mal das Ar-
trock-Festival in Reichenbach vom 18. bis 20. September organisierte. 
In diesem Jahr hat er mit dem Festival mit viel Leidenschaft und Diszi-
plin einen Meilenstein der Veranstaltungsbranche in Zeichen von Corona 
gesetzt. 

Das Drei-Tage-Festival mit 13 Bands und Formationen ist erfolgreich ab-
gelaufen. Geboten wurden 18 Stunden abwechslungsreiche Live-Musik.

Im Laufe der Jahre wurde das Festival immer größer. Es zieht Publikum 
aus der ganzen Welt an.

Fotos (4): J. Meinel

League of Lights

Melanie Mau und Mathias Ruck

Manuel Schmidt von Stern Meißen

Chris Slave
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30 JAHRE DEUTSCHE EINHEIT

Die Ausstellung „Von der friedlichen Revolution zur deutschen Einheit“ 
ist im Eingangsbereich des Rathauses, Markt 1, noch bis zum 21. Novem-
ber zu sehen.
Die Ausstellung beleuchtet die Jahre 1989/90. Sie erinnert an den Pro-
test gegen die Fälschung der DDR-Kommunalwahlen, an die Fluchtbewe-
gung im Sommer und die Massenproteste im Herbst, die die SED-Diktatur 
in die Knie zwangen. Sie berichtet von der Selbstdemokratisierung der 
DDR, der deutsch-deutschen Solidarität und den außenpolitischen Wei-
chenstellungen bis zur Wiedererlangung der deutschen Einheit.
Auf 20 Tafeln werden mehr als 100 zeithistorische Fotos und Dokumente 
gezeigt. QR-Codes verlinken zu Videointerviews mit Akteurinnen und Ak-
teuren der Friedlichen Revolution.

Fotos (2): H. Keßler
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„30 JAHRE STADTSANIERUNG – REICHENBACH IM WANDEL DER ZEIT“:
VERANSTALTUNG UND AUSSTELLUNG

Am 03. Oktober fand im Rathaus eine Veranstaltung statt, die unter dem 
Thema „30 Jahre Stadtsanierung – Reichenbach im Wandel der Zeit“ 
stand.
Neben Worten von OB Raphael Kürzinger zeigte ein gemeinsamer Vor-
trag von Fachbereichsleiter für Bau und Stadtentwicklung, Sven Hörning, 
und Sybille Ehrler, Mitarbeiterin für Stadtentwicklung und Stadtplanung, 
eindrucksvoll, was in den letzten 30 Jahren in Reichenbach und Mylau 
gebaut wurde.
Die bis 2020 abgeschlossenen Fördergebiete hatten einen Gesamtförder-
rahmen von 113,6 Millionen Euro. 80,4 Millionen Euro davon steuerten 
EU, Bund und Land als Fördermittel bei, 33,1 Millionen Euro brachte 
Reichenbach an Eigenmitteln auf. Hinzu kommen sieben derzeit aktive 
Fördergebiete mit einem Gesamtvolumen von 29,2 Millionen Euro. Die 
Fördermittel von EU, Bund und Land belaufen sich hier auf 21,5 Millio-
nen Euro, der Eigenanteil der Stadt beträgt 7,7 Millionen Euro. 
Den Vorträgen lauschten Vertreter der Förderbehörden, politischer Gre-
mien, Institutionen, privater Gesellschaften und Partner. Eine Einladung 
erhalten haben auch einige der ersten privaten Grundstückseigentümer, 
die in den Fördergebieten saniert und Eigenmittel eingesetzt haben. 

Als vor 30 Jahren mit der Sanierung der Reichenbacher Innenstadt be-
gonnen wurde, war die Bausubstanz vieler Gebäude in einem desolaten 
Zustand. Gemeinsam mit vielen Partnern konnte viel erreicht werden.
Auch „Geschenke“ gab es für die Stadt: Christian Weßling vom Säch-
sischen Staatsministerium für Regionalentwicklung-Stadtentwicklung 
Bau- und Wohnungswesen, brachte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger 
den Fördermittelbescheid für die Kindertagesstätte „Wichtelhausen“ mit. 
Daniel Näser, Abteilungsleiter Infrastruktur der Sächsischen Aufbaubank, 
hatte den Abrechnungsbescheid für das Stadtsanierungsgebiet Mylau im 
Gepäck.
Musikalisch untermalten Schüler der Musikschule Vogtland e.V. die Ver-
anstaltung.

Die umfangreiche Ausstellung zeigt auf 27 großen Tafeln die Sanierungs-
gebiete. Viele Vorher-Nachher-Fotos belegen die Entwicklung in den ver-
gangenen 30 Jahren mit eindrucksvollen Zahlen.
Die Ausstellung ist im Rathaus, Markt 1, erst Etage, während der Rathau-
söffnungszeiten zu sehen.

Fotos (6): H. Keßler
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16. Oktober: NACHTWÄCHTERFÜHRUNG 

Vom Rathaus aus begeben sich die Teilnehmer auf ihre Tour durch das 
Stadtzentrum und gehen entlang der ehemaligen Stadtmauer.
Treffpunkt: 20:00 Uhr, Eingang Rathaus, Markt 1, Kosten: 2 Euro pro Per-
son, Kinder unter 10 Jahren sind frei. Dauer: ca. 1,5 Stunden

22. Oktober: 

30 JAHRE STADTSANIERUNG – EIN SPANNENDER 
VORTRAG ERWARTET DIE GÄSTE IM RATHAUS

Am Donnerstag, 22. Oktober, sind die Reichenbacherinnen und Reichen-
bacher herzlich um 18:00 Uhr in den Ratssaal des Rathauses, Markt 1, 
zum gemeinsamen Vortrag von Fachbereichsleiter für Bau und Stadtent-
wicklung, Sven Hörning, und Sybille Ehrler, Mitarbeiterin für Stadtent-
wicklung und Stadtplanung, eingeladen. Wussten Sie, dass es schon zu 
Beginn der 1980-er Jahre Pläne gab, wonach große Teile des Altbau-
bestandes abgerissen und durch seelenlose Neubauten ersetzt werden 
sollten? Es war ein glücklicher Umstand, dass die DDR-Mangelsituation 
und Materialnot die Umsetzung dieser Pläne solange verhinderten, bis 
die politische Wende völlig neue Perspektiven der Stadterneuerung und 
Stadtentwicklung eröffnete.Und wussten Sie, dass ein wichtiger Rat der 
beratenden Stadtplaner damals an Sybille Ehrler war, den aktuellen Zu-
stand zu fotografieren, um ihn für folgende Generationen zu dokumen-
tieren? Das alles belegen eindrucksvoll der Power-Point-Vortrag sowie 
die gleichnamige Ausstellung, die besichtigt werden kann. Aufgrund der 
coronabedingten Hygiene-Vorschriften und den daraus resultierenden be-
grenzten Sitzplätzen im Ratssaal bitten wir um Anmeldung zum Vortrag, 
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de, Tel. 03765 524-1012.

FESTKONZERT 30 JAHRE DEUTSCHE EINHEIT
MIT DER VOGTLAND PHILHARMONIE IN DER STADTKIRCHE MYLAU

Chefdirigent Dorian Keilhack dirigierte Werke von Felix Mendelssohn 
Bartholdy und Ludwig van Beethoven. 
Pfarrerin Ulrike Penz begrüßte die Besucher in der Kirche. Nach der Na-

tionalhymne sprach Reichenbachs Oberbürgermeister Raphael Kürzinger 
die Festrede anlässlich des Tages der Deutschen Einheit. 
Zum Schluss erklang die Europahymne.                   Fotos (2): H. Keßler

DEMNÄCHST
07. November: FRISCHEMARKT

Unter dem Motto „Genial regional! - Leckerer Genuss von hier“ bieten Di-
rektvermarkter und Händler am 07. November zum letzten Mal in diesem 
Jahr von 09:00 bis 15:00 Uhr auf dem Marktplatz frische Waren an.  Ob 
Käsespezialitäten oder Honig, leckeres Obst und Gemüse, Fleisch- und 
Wurstwaren, kulinarische Gewürze, Pflanzen oder knusprige Backwaren 
- für jeden ist etwas dabei! Frisch vor Ort geräucherter Fisch und Lecke-
res vom Grill - auch an die Genießer ist gedacht. Und das Beste daran 
ist, dass die frischen Produkte direkt von Landwirten aus nachhaltigem 
ökologischem Anbau der Region stammen. Köstliches aus eigener Her-
stellung kann auch gleich auf dem Markt geschlemmt werden.

09. November: STOLPERSTEINTOUR
 
Am 09. November 2020 jährt sich die Reichspogromnacht zum 82. Mal. 
Diesem Ereignis wird in Reichenbach wieder mit einer Stolpersteintour 
gedacht.
Sie beginnt am 09. November, 15:00 Uhr, vor dem Rathaus und verläuft 
durch die Innenstadt über den Markt, die Straßen Am Graben, Weinhold-
straße, Weststraße und Zwickauer Straße,  Bebelstraße, Rathenaustraße 
zum Postplatz. Den OB begleiten Schülerinnen und Schüler des futu-
rum-Gymnasiums.

15. November: 

KRANZNIEDERLEGUNGEN ZUM VOLKSTRAUERTAG
Kranzniederlegungen zum Volkstrauertag am Sonntag, 15. November, 
finden jeweils 14:00 Uhr in Reichenbach und im Ortsteil Rotschau statt.
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Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland sucht zum 1. September 2021

2 Auszubildende (m/w/d)
zur/zum Verwaltungsfachangestellten
Fachrichtung Landes- u. Kommunalverwaltung

Wir bieten eine zukunftsorientierte, abwechslungsreiche dreijährige Aus-
bildungsstelle in einer modernen Verwaltung.
Neben der praktischen Ausbildung in den Ämtern der Stadtverwaltung 
Reichenbach werden die fachlichen und methodischen Kenntnisse durch 
die Berufsschule in Zwickau vermittelt.
Das Ausbildungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für Auszu-
bildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD).
Nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung sind Sie befähigt als Be-
schäftigte/r in den verschiedenen Bereichen der öffentlichen Verwaltung 
tätig zu werden.

Voraussetzungen:
- erfolgreicher Abschluss der Realschule bzw. Abitur 

Was erwarten wir von Ihnen:
- gute bis sehr gute Leistungen in den Fächern Deutsch, Mathema-

tik und Informatik 
- aufgeschlossenes, freundliches und zuverlässiges Auftreten
- teamfähig, belastbar, flexibel und verantwortungsbewusst

Wenn Sie in einer dienstleistungsorientierten Verwaltung arbeiten 
möchten, dann richten Sie Ihre Bewerbung unter Beifügung eines ta-
bellarischen Lebenslaufes, Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse, 
Praktika Beurteilungen und ggf. Abschlusszeugnisse spätestens bis zum 
25.10.2020 vorzugsweise auf elektronischem Wege an die Stadtverwal-
tung Reichenbach.
E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de
Postanschrift: Stadtverwaltung Reichenbach
 Stabsstelle, Hauptverwaltung/Personalwesen
 Markt 1, 08468 Reichenbach

 
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme am Eignungstest sowie an Vorstellungsgesprä-
chen keine Reisekosten erstatten können.
Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Da-
ten bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet 
werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, 14.09.2020

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

AUSZUBILDENDE GESUCHT & STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt eine Stelle des

Bundesfreiwilligendienstes im Bereich Kinder, 
Jugend und Soziales 
neu zu besetzen.

Die Stelle soll frühestens ab 01.09.2021 besetzt werden und ist auf 
einen Zeitraum von 12 Monaten begrenzt.
(Der Besetzungstermin ist abhängig von der Kontingentvergabe des zu-
ständigen Bundesamtes). 

Aufgabenschwerpunkte:
- Betreuung der Clubbesucher sowie Unterstützung des pädagogi-

schen Personals
- Durchführung von Hausmeistertätigkeiten (Garten- bzw. Trans-

porttätigkeiten)
- Fahrdienste

Wir bieten:
Ein interessantes Aufgabengebiet sowie eine abwechslungsreiche, ver-
antwortungsvolle Tätigkeit.
Ein monatliches Taschengeld in Höhe von 350,00 € sowie eine Verpfle-
gungspausschale von 170,00 € (sozialversicherungspflichtiges Arbeits-
verhältnis).
Vollzeitbeschäftigung, Arbeitszeit vorrangig am Nachmittag (zusätzliche 
Einsätze sind am Wochenende möglich).
Weiterbildungsmöglichkeiten im Rahmen der Vorgaben des zuständigen 
Bundesamtes.

Die Bewerber/innen sollten folgendes Anforderungsprofil haben:
- Eigeninitiative bei der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, 

Teamfähigkeit
- Organisationstalent, Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft
- Computerkenntnisse werden vorausgesetzt
- Handwerkliche Begabung
- PKW- Führerschein

Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben unter-
scheidet im Bundesfreiwilligendienst die Altersgruppen Unter 27 und 
Über 27. Die Vergabe eines Freiwilligenplatzes ist abhängig von der Al-
tersfreigabe des Bundesamtes.

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vor-
schriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über 
das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in 
Kopie beizufügen.
Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnis-
abschriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurtei-
lungen bis zum 31.01.2021 an
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, Abt. Haupt-
verwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogt-
land, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Weiterhin ist der Antrag auf ein erweitertes Führungszeugnis nach § 
30a Abs. 1 Nr. 2 BZRG als Belegart OE von Ihnen bei Ihrer Meldebehörde 
zu stellen. Bei Antragstellung ist diese Stellenausschreibung der Mel-
debehörde vorzulegen. Das Führungszeugnis wird direkt an die Stadt-
verwaltung Reichenbach versendet und ist Grundvoraussetzung für eine 
eventuelle Einstellung. Als Beantragungsnachweis ist die Quittung der 
Bewerbung beizufügen.

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Vorstellungsgesprächen keine Reisekosten 
erstatten können.

Reichenbach im Vogtland, den 21.09.2020

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister
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AUS DEM STADTRAT

STADTRATSSITZUNG AM 07. SEPTEMBER – TEIL 2

BESCHLUSS ZUR FESTSTELLUNG
DES JAHRESABSCHLUSSES 2015

Einstimmig fassten die Stadträte den Beschluss zur Feststellung des Jah-
resabschlusses 2015 der Stadt Reichenbach im Vogtland – Veröffentli-
chung siehe Seite 17.

VORHABENSBESCHLUSS ZUR SANIERUNG 
UND MODERNISIERUNG DER FRIEDERIKE-

CAROLINE-NEUBER-GRUNDSCHULE, 
LEINWEBERSTRAßE 14, ERSTER BAUABSCHNITT

Ebenfalls einstimmig stimmte der Stadtrat dem Vorhabensbeschluss zur 
Sanierung der Neuber-Grundschule zu. 
Der erste Bauabschnitt umfasst das erste bis dritte Geschoss der Schule.
Die Sanierung und Modernisierung umfasst folgende Leistungen: die 
Erstellung eines Brandschutzkonzeptes für die gesamte Schule und der 
Turnhalle sowie die brandschutztechnische Ertüchtigung und die kom-
plette Erneuerung der im Gebäudeinneren liegenden Dachentwässerung. 
Erneuert wird auch die Elektroinstallation in den betreffenden Geschos-
sen des Schulgebäudes. Eingebaut wird ein modernes Digitalnetz für die 
Erweiterung der Lehrmittel in Verbindung mit den geplanten Maßnahmen 
des Digitalpaktes (Einbau interaktiver Tafeln, Nutzung mobiler IT-Endge-
räte). Weiter erfolgt die Erneuerung der Heizungs- und Sanitärinstallati-
on in den Klassenräumen und der Einbau von Akustikdecken im gesamten 
Flur und in den Klassenräumen. Die Flure und Klassenräume werden ma-
lermäßige instandgesetzt und erhalten neue Bodenbeläge.
 

BEKANNTMACHUNGSSATZUNG

Der Stadtrat fasste den Beschluss der 1. Änderungssatzung zur Bekannt-
machungssatzung – Veröffentlichung siehe Seite 17.
 

VERKAUF

Einstimmig fasste der Stadtrat den Beschluss zum Verkauf einer Teilflä-
che des Flurstückes 187/3 der Gemarkung Oberreichenbach (Dittesstra-
ße) zur Wohnbebauung.

VERTRAG ZUR ÜBERNAHME 
DER KINDERTAGESSTÄTTE DES GEMEINNÜTZIGEN 

KINDERGARTENVEREINS „PFIFFIKÜSSE“ E.V.

Der Stadtrat ermächtigte den Oberbürgermeister, den Vertrag zur Über-
nahme der Kindertagesstätte „Pfiffiküsse“ in die Trägerschaft der Stadt 
Reichenbach zu unterzeichnen. 

Foto: Am 23. September unterzeichneten Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger, die Fachbereichsleiterin Bügerservice/Kultus/Soziales, Aline 
Reus und der Vorstandsvorsitzende des gemeinnützigen Kindergarten-
verein „Pfiffiküsse“ e.V., Lutz Maaß (Mitte) den Übernahmevertrag. Die 
Übergabe des Geschäftsbetriebes an die Stadt erfolgte zum 01.10.2020.

                                          
 Foto: Kita

BESCHLUSS ZUR AUßERPLANMÄßIGEN AUSGABE 
UND VERGABE DER BAUMAßNAHME: BRACHEN-
REVITALISIERUNG UND FLÄCHENVORBEREITUNG 

DES EHEMALIGEN GÜTERBAHNHOFGELÄNDES

Der Stadtrat beschloss zur Finanzierung der Maßnahme „Brachenrevitali-
sierung und Flächenvorbereitung des ehemaligen Güterbahnhofgeländes 
in Reichenbach im Vogtland“ eine außerplanmäßige Ausgabe über die 
erforderlichen Eigenmittel in Höhe von maximal 120.900 Euro.
Außerdem vergab der Stadtrat die Bauleistungen zur Brachenrevitalisie-
rung und Flächenvorbereitung des ehemaligen Güterbahnhofgeländes an 
die Hoch- und Tiefbau Reichenbach GmbH zu einem vorläufigen Gesamt-
preis von 792.753,02 Euro (inkl. MwSt.) als wirtschaftlichsten Bieter.
 

ANTRAG DER FRAKTIONEN DIE LINKE/SPD 
UND GVR/FDP/BI-RM ZUR ERARBEITUNG 

EINES GRÜN-FLÄCHENKONZEPTES

Die Stadträte beauftragten die Verwaltung, ein Grünflächenkonzept als 
Bestandteil der städtischen Planentwicklung zu erarbeiten.   
 

ANTRAG DER FRAKTION GVR/FDP/BI-RM ZUR 
EINRICHTUNG VON FÜNF MOTORRADSTELLPLÄTZEN

Einstimmig beauftragte der Stadtrat den Oberbürgermeister, mindestens 
fünf Motorradstellplätze im Innenstadtbereich einzurichten.
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1. ÄNDERUNGSSATZUNG
ZUR BEKANNTMACHUNGSSATZUNG DER STADT 

REICHENBACH IM VOGTLAND VOM 30. SEPTEMBER 2020
 
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09. März 2018 
(SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 15. Juli 
2020 (SächsGVBl.S. 425) geändert worden ist und § 6 der Verordnung 
des SMI über die Form kommunaler Bekanntmachungen (KomBekVO) vom 
17. Dezember 2015 (SächsGVBl. S. 693) sowie § 4 des Gesetzes zur För-
derung der elektronischen Verwaltung im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
E-Government-Gesetz - SächsEGovG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 08. November 2019 (SächsGVBl. S. 718); hat der Stadtrat der Stadt 
Reichenbach im Vogtland am 07. September 2020 die folgende 1. Ände-
rungssatzung zur Bekanntmachungssatzung der Stadt Reichenbach im 
Vogtland vom 06. Februar 2019 beschlossen:
 § 1 Änderungsbestimmungen
Die Bekanntmachungssatzung der Stadt Reichenbach im Vogtland vom 
06. Februar 2019, öffentlich bekanntgemacht am 22. Februar 2019 im 
elektronischen Amtsblatt „Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Rei-
chenbach“ unter www.reichenbach-vogtland.de wird wie folgt geändert:
 
§ 1 erhält folgenden Wortlaut:
 
„(1) Öffentliche Bekanntmachungen und ortsübliche Bekanntmachungen 
der Stadt Reichenbach im Vogtland werden durch elektronische Ausga-
be im elektronischen Amtsblatt „Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach im Vogtland“ auf der Internetseite der Stadt, unter www.
reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/, 
veröffentlicht, soweit nicht
1. Bundes- oder Landesrecht etwas anderes bestimmt,
2. Ersatzbekanntmachung zulässig und angeordnet ist oder
3. Notbekanntmachung erforderlich ist.
 
(2) Die ortsübliche Bekanntgabe gemäß § 36 Abs. 4 SächsGemO erfolgt 
online im Ratsinformationssystem ALLRIS der Stadt Reichenbach im 
Vogtland, erreichbar unter dem Link https://rat.reichenbach-vogtland.
de/bi/do011_x.asp?PALFDNR=1.
 
(3) Darüber hinaus erfolgen öffentliche Bekanntmachungen und ortsüb-
liche Bekanntmachungen der Stadt Reichenbach im Vogtland zusätzlich 
durch Einrücken in das amtliche Mitteilungsblatt der Stadt Reichenbach 
im Vogtland, den „Reichenbacher Anzeiger“.
 
(4) Die elektronische Form ist die authentische Form der Bekanntma-
chung der Stadt Reichenbach im Vogtland.“
 § 2 Inkrafttreten
Diese 1. Änderungssatzung zur Bekanntmachungssatzung der Stadt Rei-
chenbach im Vogtland tritt rückwirkend zum 23. Februar 2019 in Kraft.
 
Reichenbach im Vogtland, den 30. September 2020
  
Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister

HINWEIS NACH § 4 ABS. 4 SÄCHSGEMO:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

FESTSTELLUNG DES JAHRESABSCHLUSSES 2015
 
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach hat am 07. September 2020 mit Be-
schluss-Nr.:  2020/06/VII/106 gemäß § 88 b Abs. 2 der SächsGemO (alte 
Fassung) den Jahresabschluss 2015 festgestellt. Dem Jahresabschluss 
sind ein Rechenschaftsbericht und ein Anhang beigefügt.
 
Der Beschluss hat nachfolgenden Wortlaut:
 
1. Der Jahresabschluss 2015 einschließlich des Anhanges und Rechen-
schaftsberichtes wird gemäß § 88 b Abs. 2 SächsGemO (alte Fassung) 
nach Durchführung der örtlichen Prüfung gemäß § 104 SächsGemO wie 
folgt festgestellt:
 
in der Ergebnisrechnung
einem ordentlichen Jahresergebnis von   ./. 1.512.010,97 €
einem Sonderergebnis von 1.792.770,45 € 
Gesamtergebnis  280.759,48 € 
In der Finanzrechnung mit
Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit
als Zahlungsmittelüberschuss/bedarf   ./. 540.178,24 €
Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit von   ./. 1.131.061,68 €
Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit von 274.877,40 €
Saldo aus haushaltsunwirksamen Vorgängen von  225.745,33 €
Veränderungen des Zahlungsmittelbestandes um   ./. 1.170.617,19 € 
in der Vermögensrechnung (Bilanz) mit
einer Bilanzsumme von 185.903.879,31 €
 
2. Der Bericht des Rechnungsprüfungsamtes über die Prüfung des Jahres-
abschlusses 2015 wird zur Kenntnis genommen.
 
Entsprechend § 88 c Abs. 3 SächsGemO wird der Jahresabschluss 2015 
mit Rechenschaftsbericht und Anhang ab dem 21.09.2020 im Internet 
unter: https://www.reichenbach-vogtland.de/fileadmin/user_upload/
reichenbach/pdf/01_stadt_buerger/02_amtliche_bekanntmachun-
gen/2020_09_14_jahresabschluss_reichenbach_2015.pdf
 
zur Einsicht zur Verfügung gestellt.
 
Reichenbach, den 15.09.2020
 
Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister
 Die vorstehend abgedruckte „Feststellung des Jahresabschlusses 
2015“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung be-
reits am 14.08.2020 unter www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buer-
ger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.
 

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

 Technischer Ausschuss
Montag, 19. Oktober, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
Montag, 16. November, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
 Verwaltungsausschuss
Montag, 26. Oktober, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
Montag, 23. November, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
 Stadtrat mit Bürgerfragestunde
Montag, 02. November, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1
 Ortschaftsratssitzungen
OT Rotschau, Dienstag, 10. November, 19:00 Uhr, Turnhalle Rotschau
OT Obermylau, Donnerstag, 12. November, 19:00 Uhr, Bürgerhaus 
Obermylau, Beratungsraum, Dorfmitte 3c
OT Mylau: Donnerstag, 19. November, 18:30 Uhr, Rathaus Mylau, Rei-
chenbacher Straße 13, Ratssaal
OT Friesen, Dienstag, 24. November, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Friesen, 
Beratungsraum, Hauptstraße 18a
 Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem Termin der 
Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter www.reichenbach-vogt-
land.de / Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Reichenbach (www.reichen-
bach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/) veröffentlicht.

Aus Gründen des Gesundheitsschutzes (Corona-Virus-Infektion) gibt 
es begrenzte Platzkapazitäten für die Öffentlichkeit.

AMTLICHES
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

NOVEMBER 2020
Ich glaube, hilf meinem Unglauben!

Markus 9,24

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
Veranstaltungen im Gemeindehaus
Gottesdienste in der Peter-Paul-Kirche 
um 09:30 Uhr
Christenlehre Kl. 1.-3. Mi.  15:00 Uhr
Christenlehre Kl. 4.-6. Mi.  16:45 Uhr
Konfirmandentag 7. Kl. Sa.  09:00 Uhr 
Konfirmandentag 8. Kl. Sa. 28.11. 09:00 Uhr
Gesprächskreis Mo. 02.11.  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 16.11.  19:30 Uhr
Gesprächskreis SB Mi. 11.11. 19:30 Uhr  
Frauenfrühstück Mi. 25.11. 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 12.11.  14:30 Uhr
Kantorei Di.   19:30 Uhr
Kurrende Mi.  15:45 Uhr
Sounds of Joy Jugendchor Fr. 18:00 Uhr
Posaunenchor Do.  18:45 Uhr
Vocalkreis Do.  20:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So.   09:00 Uhr
Christenlehre Kl. 1.-3. Do.  15:00 Uhr
Christenlehre Kl. 4.-6. Do.  16:00 Uhr
Konfirmandenunterricht 
7. + 8 Kl. Mo. 09. & 23.11. 16:30 Uhr
JungeGemeinde Mi. Jugendraum 18:30 Uhr
Bibelzeit Gesprächskreis Fr.
13. & 27.11.  20:00 Uhr
Biblischer Geprächskreis Do. 19.11. 20:00 Uhr
Gemeindenachmittage
Mylau 05.11.  14:30 Uhr
Friesen 09.11.  14:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach
Gottesdienste sonntags  09:30 Uhr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Jeder ist herzlich willkommen.
Kontaktdaten der EmK Reichenbach: 
03765 12387 oder Internetseite unserer Gemein-
de nutzen: www.emk-reichenbach.de
Auch Email ist möglich: mitja.fritsch@emk.de

Apostolische  Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst im Leuchtturm am
01., 15. und 29.11.  09:30 Uhr
Alle anderen Veranstaltungen finden nach
individueller Absprache statt.

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
Gottesdienst So. 15.11.  16:30 Uhr
Bibelgespräch Mo. 30.11.  15:00 Uhr
nicht in der Villa Elisabeth sondern in der LKG 
Kirchgasse 4
Bibelkreis Mo.  09. & 23.11. 19:30 Uhr
Bibelgespräch Mi. 25.11.  19:30 Uhr
Jugenstunde Fr.  19:00 Uhr
Krabbelkreis Mi.   09:00 - 10:30 Uhr
Für Kleinkinder von 0-4 Jahre mit ihren Mama‘s 
und/oder Papa‘s

Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So.    15:00 Uhr
Bibelstunde Di.   19:30 Uhr
Frauenstunde Di.   19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   09:45 Uhr
Gebetstreffen, Bibellehrabend Fr. 18:00 Uhr
Frauentreffen Termin unter Telefon
03765 300094 erfragen

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe  01.11.  09:30 Uhr
mit Kinderkirche
Heilige Messe Sonntag 08.11. 09:30 Uhr
Heilige Messe Sonntag 15.11. 09:30 Uhr
Heilige Messe Sonntag 22.11. 09:30 Uhr
Heilige Messe Sonntag 29.11. 09:30 Uhr
Gräbersegnung Hauptfriedhof
Reichenbach am Sonntag, 01.11. 14:00 Uhr
Friedensandacht 16.11.  18:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach
Gottesdienst Sonntags  09:30 Uhr
Gemeindegebet Mittwochs  19:30 Uhr
Jugend: Freitag   19:00 Uhr
Frauenabend Mo.   19:30 Uhr
Männerabend Sa.   16:00 Uhr
Hauskreise: Montag / Dienstag / Freitag
Teenagerbibelschule 1x Woche

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienste So.  10:00 Uhr
Entschlafenengottesdienst 01.11. 10:00 Uhr 
Übertragung aus der Gemeinde Auerbach mit 
Stammapostel Jean-Luc Schneider
Außerdem findet jeden Sonnatg ein Zentraler 
Video-Gottesdienst per YouTube statt. 
(Nur als Livestream möglich, Nicht im Nachhin-
ein zum Anschauen mehr möglich)

Terminänderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen Aushänge 
und Informationen aller Gemeinden und auf 
ihren Homepages.

Pflegeheim  Gottesdienste
Ev.-Luth. Gottesdienst
Alloheim Reichenbach 12.11.  10:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 11.11. 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 05.11. 10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do. 10:00 Uhr

08.11. Startgottesdienste
 09:30 Uhr Peter-Paul-Kirche Reichenbach
 10:30 Uhr Kirche Neumark

Offene Kirchen zum Gebet
jeweils um 18:00 Uhr
09.11. Landeskirchliches Gemeinschaft
10.11. Peter-Paul-Kirche Reichenbach
12.11. Immanuelkirche Reichenbach
13.11. Stadtkirche Mylau
14.11. Kirche Neumark
16.11. Marienkirche Reichenbach
17.11. Neuapostolische Kirche Reichenbach
18.11. 10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag in der Kirche Neumark

Besondere  Veranstaltungen
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
08.11. 17:00 Uhr Musikalische Vesper zum 
Kirchweihfest Peter-Paul-Kirche
22.11. Friedhofsandachten
14:00 Uhr Friedhof Schneidenbach
15:00 Uhr Friedhof Unterheinsdorf
29.11. Peter-Paul-Kirche 
14:00 Uhr Einführungsgottesdienst des neuen 
Kirchenvorstandes und 
17:00 Uhr Adventsorgelkonzert

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
01.11. 09:00 Uhr Frühstück mit Andacht
01.11. 17:00 Uhr Orgelvesper mit Christian 
Wegle rund dem Frauenchor Reichenbach
06. bis 08.11. Gemeinderüstzeit in Zethau 
11.11. 17:00 Uhr Martinsumzug Stadtkirche
14.11. 09:00 Uhr Friedhofseinsatz Mylau
22.11. 14:00 Uhr Choralblasen mit Andacht auf 
dem Friedhof
29.11. 09:00 Uhr Einführungsgottesdienst des 
neuen Kirchenvorstandes

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Reichenbach
08.11. 10:00 Uhr Auszeit-Gottesdienst
11.11. 19:30 UHr Mitgliederstunde
18.11. 19:30 Uhr Bezirks-Weihestunde mit 
Abendmahl ind LKG Reichenbach
22.11. 16:30 Uhr Saitenspiel-Gottesdienst
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Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.:

HAUS- UND STRAßENSAMMLUNG 2020 – GEMEINSAM FÜR DEN FRIEDEN. SEIT 1919.

INFORMIERT

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., Landesverband Sach-
sen, führt vom 19. Oktober bis 22. November 2020 wieder seine traditio-
nelle Haus- und Straßensammlung im Freistaat Sachsen durch.
 
Der Verband finanziert seine Arbeit zu rund 70 Prozent durch Spenden, 
Sammlungen, Nachlässe und die Beiträge der ca. 350.000 Mitglieder und 
Förderer. Die Bundesrepublik übernimmt die übrigen 30 Prozent, da die 
Kriegsgräberpflege eine hoheitliche Aufgabe ist.
Seit nunmehr 101 Jahren errichtet, pflegt und betreut der Volksbund 
im Auftrag des deutschen Staates Kriegsgräberstätten überwiegend im 
Ausland. Etwa 2,8 Millionen Gräber auf rund 830 Anlagen betreut der 
Verband in Europa, Nordafrika und weltweit.
Bis zu 30.000 deutsche Gefallene werden jährlich exhumiert und umge-
bettet. Bei zirka einem Drittel gelingt dabei trotz der langen Liegezeit 

noch eine eindeutige Identifizierung. Tausende Familien erhalten damit 
noch heute – 75 Jahre nach Kriegsende – letzte Gewissheit über das 
Schicksal ihrer Angehörigen.
Im Inland berät der Volksbund die Friedhofsträger bei der Kriegsgrä-
berpflege. Allein in Sachsen existieren etwa 1.000 Kriegsgräberstätten. 
Träger der Friedhöfe sind in Sachsen zumeist die Kommunen oder Kirch-
gemeinden.
Spenden helfen, um die Erinnerung an die zahlreichen Kriegstoten wach-
zuhalten. Spenden richten Sie bitte an folgendes Konto:
Kontoinhaber: Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.,
 LV Sachsen
IBAN: DE95 8505 0300 3120 1044 68
BIC-/SWIFT-Code: OSDDDE81XXX
Verwendungszweck: Spende Haus- und Straßensammlung LV Sachsen

KINDERTAGESSTÄTTE PFIFFIKÜSSE:
„Flizzy“ in der Kita „Pfiffiküsse“

Am 06. Juli bekamen die Kinder im Kindergarten der Kita „Pfiffiküsse“ Besuch 
von „Flizzy“, ein Projekt des Landessportbundes Sachsen, zur Vorbeugung von 
Bewegungsmangel bei Kindern zwischen 3 und 6/7 Jahren. Mit großer Be-
geisterung machten wir alle an diesem Tag mit „Flizzy“ der Maus gemeinsam 
sportliche Übungen in unserem Garten. Im Rahmen dieses Projektes wurden 
wir eingeladen, an einem Malwettbewerb teilzunehmen. Dabei sollte ein Bild 
gestaltet werden, das den Tag mit „Flizzy“ zeigt. Allen Kindern war der Tag 
mit „Flizzy“ noch sehr gut im Gedächtnis, sodass jedes Kind zu dem Gemein-
schaftsbild etwas beitragen konnte. Und tatsächlich die „Pfiffiküsse“ haben 
mit ihrem Bild die meisten Stimmen bekommen und gewonnen! Geplant ist, 
dass alle Kindergartenkinder das Kindersportabzeichen des Landessportbund 
Sachsen in der Kita machen. Alle freuen sich auf ein Wiedersehen mit „Flizzy“.

Text und Foto: Kita
 KINDERTAGESSTÄTTE GÄNSEBLÜMCHEN

Rund um die gesunde Ernährung
 
In den Monaten April und Mai wurde unser Garten der Kindertagesstätte 
„Gänseblümchen“ umgestaltet. So konnte auch der Wunsch nach einem Kräu-
ter- und Gemüsebeet erfüllt werden, denn wir möchten in Zukunft das The-
ma „Gesunde Ernährung“ im Kindergartenalltag integrieren. Jeden Mittwoch 
findet unser Obst- und Gemüsefrühstück statt, was sich zu einem Highlight 
für die Kinder entwickelt hat, denn sie lernen eine Vielfalt von Geschmäckern 
kennen und freuen sich, Neues auszuprobieren. Wichtig ist uns, Gelerntes mit 

KINDER
praktischem Tun zu verknüpfen. Gerne nutzen wir regelmäßig das vielfältige 
Material der Jürgen-Fuchs-Bibliothek Reichenbach, gestalten u.a. Plakate, 
festigen das Wissen im Morgenkreis und werden selbst aktiv. So unternahmen 
wir Ausflüge zu umliegenden Feldern und lernten verschiedene Getreidearten 
kennen. Das Brot für unser gesundes Frühstück haben wir selbst gebacken. 
Weiterhin waren wir auf dem Erdbeerfeld und kochten Marmelade. Aus Äpfeln 
entstand Apfelmus und aus Holunderblüten leckerer Sirup.

Das Thema „Rund um die Kartoffel“ beschäftigt uns in den nächsten Wo-
chen. Geplant ist ein Ausflug zu „Gündels Kulturstall“. Dort ernten wir ge-
meinsam Kartoffeln und verkosten diese. In der Einrichtung wollen wir Kar-
toffelkuchen backen und selbst Chips herstellen. Zum Abschluss führen wir 
den Eltern im Rahmen eines kleinen Festes ein Programm vor. Wir werden 
z. B. das Erntedankfest-Lied singen und das Märchen vom guten Kartoffel-
könig sowie die Geschichte vom Rübchen nachspielen. Für das leibliche 
Wohl bieten wir selbstgebackenen Kuchen an.            Text und Fotos: Kita
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GOETHE-GYMNASIUM:
Gemeinschaftskunde mit dem Oberbürgermeister

Am 25. September besuchte die 9. Klasse des Goethe-Gymnasiums 
während des GRW-Unterrichts (Gemeinschaftskunde, Recht, Wirtschaft) 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger zu einer Schulstunde.
Themen waren die Kommunalpolitik, der Aufbau der Stadtverwaltung, 
Funktion und Aufgaben des 
Oberbürgermeisters, des Stadt-
rates oder auch das Zusammen-
spiel von Kommunalhaushalt 
und städtischen Investitionen. 

Außerdem berichtete er von sei-
nem Alltag als Oberbürgermeis-
ter von Reichenbach, zeigte den 
Schülern seinen Terminplan und 
nahm die Schüler mit auf eine 
gedankliche Reise durch einen 
Arbeitstag.

Am Ende beantwortete das Stadt-
oberhaupt die Fragen der Schüler.

Fotos (2): D. Postler
 

GRUNDSCHULE MYLAU:
Aus unserem Schulleben

Hurra unser erstes kostenloses Schulobst aus dem EU-Schulprogramm ist 
eingetroffen. 

Zum Schulanfang ließen die Schüler der Klasse 1 ihre Ballons steigen. 
Traditionell folgten am ersten Schultag die Schüler der Klassen 2-4 mit 
ihren Ballons. Hoffentlich schicken viele Finder die Ballonkarten zurück. 

Unseren Tag des Schulsports führten wir in unserem schönen Freibad 
Mylau durch.

Vom 16. bis 18. September durften die vier gewählten Streitschlichter 
der Grundschule Mylau zur Streitschlichterausbildung nach Chemnitz fah-
ren. Den angehenden Streitschlichtern wurden Techniken und Hilfsmittel 
erklärt, wie sie zwei Streitende dazu bringen können, in Ruhe und offen 
miteinander zu reden.
Am Ende der drei Tage erhielten die Kinder ein Zertifikat für die bestan-
dene Streitschlichterausbildung.

Texte und Fotos (4): Schule

Information und Beratung
Bildungszentrum für 

Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 
Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.

Telefon 03765 55400 
fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. gepr. Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn 1. Sept. 2021 –
Bewerben Sie sich jetzt! 

AUS DEN SCHULEN
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Tag der offenen Tür am 14. November, 11:00 bis 14:00 Uhr
 
Auch in diesem Jahr laden wir am 14. November wieder herzlich zum Tag 
der offenen Tür ein. Zwar werden Sie diesmal etwas Abstand halten, auf den 
Fluren auch eine Maske tragen und beim Buffett sich bedienen lassen müs-
sen - aber ansonsten bieten wir Ihnen wieder Einblicke in das Schulleben 
und unser besonderes Profil. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Interesse.
 

EU-Projekt mit Asch

Im Rahmen eines kleinen von 
der euregio egrensis geför-
derten Projektes hatten eini-
ge unserer Schüler (Klassen 
10 bis 12) die Möglichkeit, 
in Aš den „Revolution Train“ 
zu besuchen (https://www.
revolutiontrain.cz/de/). Die-
ser Anti-Drogen-Zug dient der 
Aufklärung über Drogenmiss-
brauch und versucht einen 
Beitrag zu leisten, junge Men-
schen beidseits der Grenze vor 
Drogenmissbrauch und dessen 
Folgen zu bewahren. Aufgrund 
der Corona-Beschränkungen 
kam es leider nicht zu einem 
Austausch unserer Schüler mit 
ihren tschechischen Partnern. 
Dies wird online nachgeholt. 
Mit vor Ort war eine Mitarbei-
terin der DRK-Suchtberatungsstelle Reichenbach, die im Nachgang zu 
den doch sehr drastischen Erlebnissen im Zug mit den Schülerinnen und 
Schülern eine erste Auswertung und Gelegenheit zum Austausch bot.

Vortrag und Workshop mit Michael Stahl

Ganz im Sinne unseres sozialen Profils suchen wir auch immer nach Mög-
lichkeiten, mit externen Partnern die uns anvertrauten jungen Menschen 
zu stärken. In Zusammenarbeit mit der Kirchgemeinde Treuen und prak-
tisch als Geschenk hatten wir am 17. und 18. September Michael Stahl 
von protactics (https://www.protactics.de/) zu Gast. In einem Vortrag 
brachte er dem Publikum die Bedeutung von Achtung und Liebe in den 
Beziehungen durch Bezug auf die eigene Biografie überzeugend nahe. 
Im Workshop am nächsten Tag mit Klasse 10 brachte er die Schülerinnen 
und Schüler zu Reflexionen und Einsichten, wie wir sie nicht für möglich 
gehalten hätten. Michael Stahl wird ein fester Bestandteil unseres Profils 
und ist für das nächste Jahr schon gebucht.
 

Aktiv-Tag

Am 16. September fand 
unser Sportfest im Sta-
dion am Wasserturm in 
Reichenbach statt. In 
sieben verschiedenen 
Disziplinen konnten sich 
unsere Schülerinnen und 
Schüler beweisen und um 
gute Ergebnisse wettei-
fern. Hier ein paar Im-
pressionen von dem gelungenen Tag.                 Texte und Fotos: Schule W
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Azubis beginnen mit Berufsschule –
Bereich Sanitär – Heizungs- 

und Klimatechnik sehr gefragt
 

Am Montag, 28. September, begannen 232 Auszubildende ihre theoretische Be-
rufsausbildung am Schulteil Technik, Agrar und Bau des Beruflichen Schulzentrums 
Vogtland in Reichenbach. Der Schulteil mit den Berufsfeldern Kältetechnik, Metall-
technik, Sanitär – Heizungs- und Klimatechnik, Bautechnik sowie Landwirtschaft 
und Berufsvorbereitung freut sich dieses Jahr besonders über den starken Ausbil-
dungswillen der Unternehmen. Die Anmeldezahlen verdeutlichen zudem, dass die 
Unternehmen qualifizierte Fachkräfte von morgen auch weiterhin ausbilden. Eine 
gute und wichtige Entscheidung jedes einzelnen Unternehmens, aber auch für die 
jungen Leute in unserer Region. In diesem Schuljahr starteten 37 Auszubildende 
zum/zur Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik ihren 
Berufsschulunterricht am BSZ Vogtland. Diese deutlich gestiegene Anzahl von An-
meldungen unterstreicht den Bedarf an weiteren Mitarbeitern der einheimischen 
Unternehmen im Vogtland und Landkreis Zwickau. Die Auszubildenden lernen nun 
im Rahmen von 15 Lernfeldern in den 3,5 Jahren ihrer Lehrzeit die fachtheore-
tischen Grundlagen zum Installieren und Instandhalten von beispielsweise Trink-
wasser-, Entwässerungs- oder Wärmeerzeugungsanlagen. Damit werden sie für den 
Berufsalltag gerüstet, um auch für die zukünftigen Anforderungen an ein „Smart 
home“ gewappnet zu sein. Darüber hinaus entschieden sich 81 Schüler/-innen für 
eine Ausbildung zum Mechatroniker/-in für Kältetechnik. Diese konstante Anzahl 
von Neuanmeldungen ermöglicht es der Schule, die Schüler/-innen unter den vor-
handenen sehr guten Lernbedingungen optimal zu unterrichten. Die Pädagogen 
des Beruflichen Schulzentrums Vogtland geben ihren großen Erfahrungsschatz an 
die jungen Auszubildenden weiter und befähigen sie, an der Erreichung der Klima-
ziele der EU und der Bundesregierung mitzuwirken. Auch in dieser Branche blieb 
die Anzahl der Ausbildungsbetriebe unverändert. Die Beschulung erfolgt wieder 
länderübergreifend für die Bundesländer Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen in Reichenbach. Wichtiger Baustein dafür 
ist auch das Wohnheim in Trägerschaft des Vogtlandkreises, was eine schulnahe Un-
terbringung ermöglicht. Des Weiteren starteten 20 Konstruktionsmechaniker/in, 17 
Zerspanungsmechaniker/in sowie 39 Lehrlinge in den Ausbildungsberufen des Be-
rufsfeldes Bautechnik ihren ersten Unterricht an der Berufsschule in Reichenbach. 
Auch diese Zahlen sind gegenüber dem Vorjahr unverändert, sodass zumindest in 
diesem Bereich negative Auswirkungen der Corona-Krise nicht festzustellen sind.

Jürgen-Fuchs-Bibliothek  
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -
 Lesung „Wo Du nicht bist“
 
Die Autorin Anke Gebert kommt am 12. November um 19:00 Uhr, in den 
Ratssaal des Rathauses, Markt 1, zu einer Lesung aus ihrem Roman „Wo 
du nicht bist“ nach Reichenbach.
Das Buch erzählt nach einer wahren Begebenheit die außergewöhnliche 
Liebesgeschichte einer Frau, die nach dem Zweiten Weltkrieg fast acht 
Jahre darum kämpfte, ihren im Konzentrationslager ermordeten Verlob-
ten post mortem heiraten zu dürfen. Und dies schließlich erreichte.
Die Veranstaltung wird in Zusammenarbeit mit den Krimiliteraturtagen 
Vogtland präsentiert. Karten sind für 5 Euro in der Bibliothek erhältlich.
 

TIPPS & TERMINE
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Neuerwerbungen
Belletristik
Lorentz: Die Saga vom Vinland
Koontz: Die Augen der Finsternis
Webb: Miss Kelly und der Zauber 
von Monaco
Sachbuch
Rasch: Garten Docs
Krämer-Uhl: Weihnachtliche Kränze 
für Tisch und Tür
Klüver: Das Familien-Kochbuch 
für nicht perfekte Mütter
Kinder- und Jugendbuch
Steinhöfel: Rico, Oskar und 
das Mistverständnis
Schlafenszeit im Zoo
Was ist Was: Nachwachsende Rohstoffe

DVD
Outlander Staffel 5
Enkel für Anfänger
Lindenberg! Mach dein Ding

Hörbuch
Renk: Träume aus Samt
Sheperd: Der Behüter
Marly: White Christmas – 
Das Lied der weißen Weihnacht

Musik
Louisan: Kitsch
Porter: All rise
Kuschelrock 34
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FAMIL IENKONZERT

Antonio Vivaldi
„Die vier Jahreszeiten“

W. A. Mozart
Serenata notturna D-Dur

Serenadenkonz e r t

3. SINFONIEKONZERT
• Wagner Siegfried-Idyll • Wagner Wesendonck-Lieder (Orches-

trierung: Felix Mottl) • Sibelius Sinfonie Nr. 5 Es–Dur

Alle Termine & Infos: vogtland-philharmonie.de, 03765 13470 • Die Vogtland Philharmonie wird gefördert von

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 
Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 16:00 Uhr; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; 
Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; Sams-tag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 
524-4141

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -
 Ausstellungen
„High Hopes – Große Hoffnungen. Erinnerungen an den Reichenba-
cher Künstler Steffen Bauer“
Noch bis zum 01. November widmet sich das Neuberin-Museum dem 
2010 verstorbenen Künstler Steffen Bauer in einer Sonderausstellung. 
So vielschichtig Bauers Bilder sind, so vielfältig sind die Techniken, die 
er für seine Werke genutzt hat. Selbstgeschöpftes Papier, Collagen, Farb-
holzschnitte/ Farblinolschnitte, Öl-, Acryl-, Kreide- und Tuschemalereien 
kennzeichnen seine Werke. Die Ergebnisse sind visuelle Spaziergänge, 
die den Betrachter auf die Wege der Fantasie geleiten. Die von Steffen 
Bauer geschaffene abstrakte, vielschichtige Kunst lädt zum Nachdenken 
ein und soll vom Besucher frei interpretiert werde
 „Hommage an Günter Weiß“
Zu seinem 80. Geburtstag ehrt das Neuberin-Museum Günter Weiß, einer 
der bedeutendsten Künstler des Vogtlandes, mit einer kleinen Schau von 
Kaltnadelradierungen zu Reichenbacher Ansichten kann im Foyer.
Die Ausstellung läuft parallel zur Ausstellung „High Hopes“ bis zum 01. 
November. Beide Künstler kannten und tauschten sich untereinander aus.
Eintritt Sonderausstellungen: 1 Euro Erwachsene bzw. 50 Cent, ermäßigt
 Vorankündigung: Weihnachtsausstellung 2020/ 2021:
„Holle, Perchta und die wilde Weihnacht“, zu sehen ab dem 27. November
 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und So. 13:00 bis 16:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung.
Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131.

Neuberinhaus
Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch den Vogt-
landkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau –

Theater, Theater… Wir suchen Euch!
 
Für alle Jugendlichen, die schon lange mal auf die Bühne wollten oder 
sich einfach neu ausprobieren wollen, bietet die Schauspielerin Annegret 
Thalwitzer ab Oktober einen regelmäßigen Theaterkurs in Reichenbach an.

Was? Jugendtheaterkurs
Wen? Für Jugendliche zwischen 12 und 18 Jahren
Wann? Ab Oktober jeden Donnerstag von 15:00 bis 17:00 Uhr
Wo? Im Neuberinhaus, Weinholdstraße 7, 08468 Reichenbach.
Zum Ausprobieren werden Kennenlerntreffen in den Oktoberferien am 
27., 28. und 29. Oktober täglich von 13:00 bis 17:00 Uhr angeboten.
Wir freuen uns auf Euch!
 
Anmeldungen an: AT Theaterpädagogik | Leitung & Regie, Annegret Thal-
witzer, Telefon: 0176 61268805, kontakt@annegret-thalwitzer.de  oder 
im Neuberinhaus.

Kunsthalle Vogtland: Ausstellung Marietta Jeschke: panta rhei – alles 
fließt: Gemälde, Grafik und Objekte
 
Weitere Informationen und Eintrittskarten erhalten Sie an der Theater-
kasse im Neuberinhaus Reichenbach oder im Internet unter: Tel.: 03765 
12188, E-Mail: ticket@neuberinhaus.de, www.neuberinhaus.de
Öffnungszeiten: Dienstag 10:00 bis 18:00 Uhr, Mittwoch 10:00 bis 12:00 
Uhr, Donnerstag 10:00 bis 18:00 Uhr, Freitag 12:00 bis 14:00 Uhr

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
 
Samstag, 17. Oktober, 18:00 Uhr, Oelsnitz i. V., St. Jakobikirche
Serenadenkonzert: Antonio Vivaldi „Die vier Jahreszeiten“ & Orgel-Inter-
mezzi; Sergei Synelnikov /Violine, KM Ronald Gruschwitz/Orgel, Mitglie-
der der Vogtland Philharmonie; GMD Stefan Fraas/Dirigent W
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Sonntag, 18. Oktober, 14:30 & 17:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle und
Samstag, 31. Oktober, 15:00 & 18:00 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
Familienkonzert-Tiere in der Musik: Sergej Prokofjew: Peter und der Wolf 
op. 67, Franz Kanefzky: OuverTIERE, Camille Saint-Saëns: Karneval der 
Tiere; Sarah Stamboltsyan & Irina Trojan/Klavier; Stefan Fraas/Sprecher, 
Dorian Keilhack/Dirigent
 
Mittwoch, 28. Oktober, 15:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Gala der Operette: Andrea Chudak/Sopran, Joachim Goltz/Tenor; GMD 
Stefan Fraas/Dirigent & Moderation
 
Veranstaltungen & Angebote
 Derzeit werden immer noch Veranstaltungen abgesagt. Auch die hier 
abgedruckten Informationen können sich ändern.
 
Reichenbach, Rathaus, Markt 1, Eingangsfoyer
Ausstellung „Von der friedlichen Revolution zur deutschen Einheit“; (zu 
sehen bis zum 21. November)
 
16. Oktober, 20:00 Uhr, Reichenbach, Treffen, Eingang Rathaus, Markt 1
Nachtwächterführung
 
19. bis 30. Oktober, Reichenbach, Jugendclubs
Herbstferienprogramm
 
22. Oktober, 18:00 Uhr, Reichenbach. Rathaus, Markt 1
„30 Jahre Stadtsanierung – Reichenbach im Wandel der Zeit“-ein span-
nender Vortrag erwartet die Gäste im Rathaus
Power-Point-Vortrag und Ausstellung
 
07. November, 09:00 bis 15:00 Uhr, Reichenbach, Marktplatz
Frischemarkt

09. November, 15:00 Uhr, Reichenbach, Treffen Rathausvorplatz 
Stolpersteintour
 
Vorankündigungen
 15. November, 14:00 Uhr, Reichenbach, Friedhofsvorplatz
OT Rotschau, 14:00 Uhr
Kranzniederlegungen zum Volkstrauertag
 
28. November, 14:00 bis 19:00 Uhr, OT Mylau, Kirchenvorplatz, 
Heubnerring 10
Adventsmarkt
 

Museum Burg Mylau
 Industriekultur 2020
Ausstellung „Spindeln, Webstühle und Visionen, 
Textilindustrie im Vogtland“ mit virtuellen Einblicken in die Museums-
sammlung und die Dauerausstellung
Ausstellung „Künstlerische Arbeiten in textiler Tradition. Siebdrucke 
von Heidi, Thomas und Michael Petzoldt
Ausstellung „Industrie triff Burgmauer“: Fotografien bedrohter oder ver-
schwundener Industriearchitektur aus dem Netzwerk industrie.kultur.ost
Wanderwege zur Industriekultur Mylau
Vorträge:
03. November, 18:00 Uhr: Smart Textiles-die Textilien der Zukunft; Vor-
trag von Sabine Gimpel, TITV Greiz
 
Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache 
Bürger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungs-
hilfeschein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen 
Nachweis der Bedürftigkeit, z. B. ALG-II-Bescheid.
 
Schiedsstelle Reichenbach:
Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
16. Oktober, 11:00 bis 14:30 Uhr, Rodewisch, Sächs. Krankenhaus, Bahn-
hofstraße 1, Festsaal
24. Oktober, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, Begegnungsstätte, Nord-
horner Platz 3
29. Oktober, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, Reichenbacher Straße 13
30. Oktober, 07:30 bis 19:30 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30, Telefon: 
0375 276926220, Glück-Auf-Center, Äußere-Schneeberger-Straße 100, 
08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spen-
dern im Namen seiner Patienten ganz herzlich.
 
DRK Kreisverband Vogtland/Reichenbach e.V.: 08468 Reichenbach, 
Humboldtstraße 45, Tel. 03765 Tel.: 03765 3259016
Die Begegnungsstätte „Ausweg“ und „Das Boot“ haben wieder geöffnet.
Die Erste-Hilfe-Kurse finden wieder statt.
Weitere Informationen zu Terminen und Öffnungszeiten erhalten Sie auf 
unserer Homepage: www.drk-reichenbach.de.
 
Das Boot: Albertistraße 46, Tel. 03765 5259971, Handy: 0174 3319687, 
E-Mail: pskb@drk-reichenbach.de
22. Oktober, 16:00 bis 17:00 Uhr: Bowling* (Treff: 15.45 Uhr  Friedensstr.)
26. Oktober, 10:00 Uhr: Wir gestalten herbstliche Deko* (*es entsteht 
ein Unkostenbeitrag)
Sehr geehrte Besucher/innen,
für die Teilnahme an allen Gruppenangeboten oder Einzelgesprächen ist 
zwingend eine vorherige Anmeldung notwendig.
 
Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Ein Ausflug ins Mittlere Göltzschtal bietet Erholung, Abenteuer und jede 
Menge spannende Erlebnisse. Große und kleine Naturforscher werden 
noch lange von einer Entdeckungsreise in das Alaunwerk in Mühlwand 
schwärmen.
Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr. Gruppenführun-
gen auf Anmeldung jederzeit möglich. Bitte anmelden bei: Bergwerks-
direktor Werner Albert, Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538
Für den Gang untertage gelten noch Sicherheitsvorkehrungen. So ist der 
Besuch nur mit Mund- und Nasenschutz sowie in Gruppen von maximal 
sechs Personen möglich; die Masken können vor Ort erworben werden.
 
Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V., 
Wiesenstraße 62, Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- u.  Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur, unmittelbar am Park der Generation gelegen, ist jeden zwei-
ten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.
Das im Maßstab 1:100 erbaute Modell des Herodianischen Tempels ver-
schafft einen besonderen Eindruck zur Größe und Schönheit dieses un-
trennbar mit dem Judentum verbundenen religiösen Bauwerkes. Weiter 
können das erste Heiligtum des Volkes Israel die „Stiftshütte“, eine Tho-
rarolle, die Darstellung jüdischer Feste und Gegenstände des jüdischen 
Lebens betrachtet werden. Mitarbeiter des Zentrums geben gern tiefere 
Informationen zu den Exponaten und beantworten die Fragen der Be-
sucher.

Herbstferien, vom 16. bis zum 31. Oktober: Sonderöffnungszeiten:
freitags und samstags von 14:00 bis 17:00 Uhr ist die Dauerausstellung 
geöffnet und lädt zum Schauen und Informieren ein. Weiterhin ist die 
Ausstellung jeden zweiten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet.

Für Sprachfreunde: Häbröischkurs
In zwölf Einheiten wird ein umfassender Hebräischkurs vom 13. Okto-
ber bis zum 22. Dezember, jeden Dienstag von 19:00 bis 21:00 Uhr im 
BB-Zentrum angeboten.
Das Niveau richtet sich an Anfänger, die kein Hebräisch können und die 
Sprache von Grund auf lernen wollen, aber auch jene die ihr Können 
auffrischen oder verbessern wollen. Gelernt wird modernes Hebräisch mit 
dem Ziel, grundlegend lesen, schreiben und kommunizieren zu können. 
Mit den Grundkenntnissen des modernen Hebräisch ist man auch in der 
Lage die Bibel auf Hebräisch zu lesen, zu verstehen und darauf auf-
bauend seine Kenntnisse im Bibelhebräisch später zu vertiefen. Weitere 
Infos finden sie unter: www.unsere-wurzel.de/veranstaltungen
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Vortrag „Schlafstunde und Zionismus”
Der Vortrag am 06. November, um 19:00 Uhr von Oliver Vrankovic be-
richtet über die letzten Jeckes, jene deutschen und kulturdeutschen 
Juden, die in den 30-er Jahren nach Palästina geflüchtet sind und zu 
Mitbegründern des Staates Israel wurden. Sie sind vor den Deutschen 
nach Palästina geflüchtet, bevor ihnen ihre Heimat zur Mördergrube ohne 
Entrinnen werden konnte. Obwohl ihnen Deutschland für immer verleidet 
wurde, kam es für die deutschen Juden nach ihrer Auswanderung zu kei-
nem Ablösungsprozess von ihrem kulturellen Erbe. Der Wechsel von der 
deutschen in die eretz-israelische Heimat verlief als schwieriger Prozess. 
Trotz holprig verlaufender Integration haben die Jeckes überproportional 
viel zur gesellschaftlichen und kulturellen Entwicklung des jüdischen Ge-
meinwesens und später des jüdischen Staates beigetragen und dadurch 
Israel auch geprägt.
Veranstaltungsort: Bildungs- und Begegnungszentrum
 
Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West
Telefonkontakt: 03765 69042 (Vorsitzender), 03765 69395 (Frauengym-
nastik, Wandern)
Frauengymnastik: Jeweils dienstags 19:00 Uhr Sporthalle Neuberschule.
Wandergruppe:
Freitag, 23. Oktober, Treff 10:00 Uhr am Bürgerhaus Friesen, Friesen-Wal-
tersdorf-Pfarrbühl-Reinsdorf (Einkehr)-Friesen (ca. 8 km)
Donnerstag, 12. November, Treff 09:30 Uhr vor dem Rathaus Greiz, Grei-
zer Stadtrunde mit Jugendstilhäusern, Stadtpark, Unteres Schloss, (Ein-
kehr, ca. 6 km)
Der geplante Besuch des Weihnachtsmarktes in Cheb fällt coronabedingt 
aus.
 
Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein „Göltzschtalbrücke“ Rei-
chenbach e.V.: Treffen an jedem zweiten Donnerstag im Monat um 18:00 
Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur Zusammenkunft. Wanderfreudige 
Bürger sind dazu herzlich eingeladen. Anfragen können an Harald Me-
ckel, Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, Tel. 03765 13554, gerichtet werden.
Die genauen Zeiten erfahren Interessenten von Harald Meckel.
21. Oktober, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: Elsterberg-Hohen-
dorf-Elsterberg; 9 km
29. Oktober, Treffpunkt Limbacvh, Parkplatz Orstmitte: Rund um Lim-
bach, mit Kaffeetrin-ken, 8 km
 
Selbsthilfegruppe „Angehörige und Betreuende von Menschen mit 
Demenz“: Das nächste Treffen der Mitglieder der Selbsthilfegruppe für 

Angehörige und Betreuenden von Menschen mit Demenz“ findet  am 
Mittwoch, 28. Oktober, statt.
Treffpunkt ist 14:30 Uhr am Parkplatz der DRK Geschäftsstelle in der 
Humboldtstraße 45.
Die Gruppe wird sich an diesem Tag die neu entstandenen Wohnbereiche 
im ADL Dementenwohnen, dem „Haus am Göltzschtalblick“ in Netzsch-
kau ansehen.
Gleichzeitig besteht am 28. Oktober, in der Zeit von 15:00 bis 18:00 
Uhr, die Möglichkeit  zum Telefonkontakt mit Frau Bettina Kummer. Für 
interessierte bzw. betroffene Bürger beantwortet sie Fragen rund um das 
Thema Demenz.
Aus organisatorischen Gründen ist es ratsam sich anzumelden, unter Tel.: 
03765 14455 (Barbara Vogl). 
 
Versammlungen des Heimatverein Friesen e.V., Bürgerhaus, Dienstag, 
10. November, 19:00 Uhr
 
Traditionsverein „Rollbockbahn“ e.V.
Sonntag, 18. Oktober, Öffnung von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Außerhalb von Öffnungszeiten des Rollbockschuppens ist der Besuch von 
Gruppen möglich. Die Abstimmung dazu führen Sie bitte mit unserem 
stellvertretenden Vereinsvorsitzenden Karl-Heinz Meyer unter Tel.: 03765 
62503 oder mit der Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund unter Tel.: 
03765 12364 durch.
 
Wasser- und Bodenanalysen
Am Donnerstag, den 19. November bietet die AfU e.V. die Möglichkeit, in 
der Zeit von 13:30 bis 14:30 Uhr in Reichenbach, in der Sporthalle „An 
der Cunsdorfer Straße“ Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert 
und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch 
abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-Mineralwasserflasche 
mitbringen. Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzelpa-
rameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqua-
lität überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung 
entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen des 
Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Misch-
probe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.
 
Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im Internet unter 
www.reichenbach-vogtland.de zu finden! Änderungen vorbehalten!

VEREINE

Die SG Rotschau hat am 23. September ihre Jahreshauptversammlung im 
Reichenbacher Rathaus durchgeführt.
Da der 200 Mitglieder starke Verein in diesem Jahr auch 75-jähriges Ver-
einsjubiläum begeht, wurden neben der Vorstandswahl auch verdiente 

Mitglieder geehrt. Der alte und neue Vorsitzende ist Torsten Natz und 
er wird, wie schon in den letzten Jahren, von Lorenz Richter, Matthias 
Gröller, Michael Klose, Ilka Meyer und Silke Hartwig unterstützt.

Fotos (2): SG
 

OB Raphael Kürzinger gratulierte zum Jubiläum.
Außerdem wurden verdienstvoller Vereinsmitglieder geehrt.Der Vorstand

SG ROTSCHAU e.V.:
 75 Jahre SG Rotschau
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TSV „VORWÄRTS“ MYLAU 1891 e.V.,
ABTEILUNG JUDO:

„Acht Mylauer Judokas“ freuen sich über Berufung in den E-Kader
 

Eine besondere Auszeichnung erwartete die Mylauer Judokas bei ihrem 
Training Ende September. Nach Auswertung aller Wettkämpfe im Jahr 
2019 wurde durch den Kreissportbund Vogtland die höchste sportliche 
Anerkennung für die besten sportlichen Wettkampfleistungen an acht 
Mylauer Judokas verliehen - die Benennung zum E-Kader.
Dies schafften durch hohe Disziplin beim Training und wiederholt star-
ke Wettkämpfe Alisia Liebig, Leni Charlize Koch, Amy Kramer, Jannick 
Dietzsch, Paul Pfretzschner, Jamie Baumung, Devin Wolf und Nils Kramer.
Somit sind knapp 50 Prozent der Mylauer Judokas zum E-Kader ernannt.
Herzlichen Glückwunsch!

Text und Foto: Verein
 

PRIVILEGIERTE BÜRGERSCHÜTZENGESELLSCHAFT 
ZU REICHENBACH I. V. 1541:

14. Königsschießen mit Sommerfest am 19.09.2020 auf dem 
Schießstand „Am Walkholz“

Die Königsscheiben zu diesem Vereinshöhepunkt des Jahres wurden, wie 
seit einigen 100 Jahren üblich, von den amtierenden Majestäten gestif-
tet. Dieses Jahr sind ausschließlich Bilder unserer Heimatstadt darauf zu 
sehen. Was die große Verbundenheit der Schützen zu ihrer Heimatstadt 
widerspiegelt. Die Scheibe der Jungschützen wurde von der Jungschüt-
zenkönigin 2019 Luisa Strobel gestiftet. Diese zeigt den Marktplatz und 
das Rathaus von Reichenbach, was zugleich ihre Ausbildungsstätte im 
Rahmen des dualen Studiums der allgemeinen Verwaltung ist. Gemalt 
wurde die Schützenscheibe von Silva Biedermann. Die Ehrenscheibe der 
Schützenmajestät von 2019, Juliane Näser, wurde von Katrin Lindner aus 
Lengenfeld gemalt. Auf dieser ist ihre Arbeitsstätte, die Alte Stadtapo-
theke mit dem bekannten Reichenbacher Stadtwappen auf der Marktstra-
ße abgebildet. Zudem wird auf 30 Jahre Wiedergründung 1990-2020 der 
Schützengesellschaft hingewiesen.

Das diesjährige Königsschießen mit Sommerfest fand der Corona-Pande-
mie bedingt erstmals ohne Gäste statt. Bei den Jungschützen wird der 
Schützentitel mit dem Luftgewehr auf 10 Meter Entfernung ermittelt.
Platz 3 ging an Constantin Weber, Zweite wurde Alisa Näser und unser 
neuer Jungschützenkönig ist wieder eine Königin. Thea-Lilly Zickert si-
cherte sich zum ersten Mal diesen Titel mit einer glatten Zehn auf der 
Schützenscheibe. Wer Schützenmajestät bei den Schützen werden will, 
muss mit dem KK-Gewehr auf 50 Meter das Ziel auf der Ehrenscheibe 
treffen. In diesem Jahr haben 25 Schützinnen und Schützen am Schie-
ßen teilgenommen. Den dritten Platz erzielte Uwe Löwe, Zweiter wur-
de Jochen Dittes, den Rang der Ersten Dame erkämpfte Marion Krause. 
Schützenmajestät 2020 wurde unser Schützenmeister Florian Wilfert mit 
einem Wert von lediglich 3mm aus der Mitte. Der Tag endete mit einen 
köstlichen sowie gemütlichen Abend, ausgerichtet von den Schützen-
majestäten aus dem Jahr 2019, wobei hier noch der 1. Ritter Ingo Gro-
schopf von 2019 zu nennen wäre. Hiermit ein Dank an das Königshaus 
von 2019 für diesen schönen Abend.

Frank Krause, Direktorium der PBSG zu Reichenbach/V.

Text und Fotos: Verein
 

HILFSVEREIN UNTERKARPATEN e.V.:
Weihnachtsfreude in Coronazeiten - Hilfsverein Unterkarpaten 

beschenkt Kinder in der Westukraine
 
Coronakrise ist das weltumspannende Thema des Jahres 2020. Auch die 
Unterkarpaten sind davon nicht verschont geblieben. „Wie unsere Part-
ner berichteten, haben die Menschen große Angst angesichts der kata-
strophalen medizinischen Verhältnisse im Land.“ – so Christian Ehrler, 
der ehrenamtliche Geschäftsführer vom Hilfsverein Unterkarpaten e. V. 
in Lengenfeld.
Und wie viele der unsichtbaren Bedrohungen werden tausende Gastarbei-
ter aus den Ländern Europas mit nach Hause gebracht haben? Hals über 
Kopf mussten sie, oftmals ohne die noch ausstehenden Löhne, die Reise 

Luisa Strobel

Juliane Näser
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in die Heimat antreten. „Diese Krise stürzt die Menschen in den Unterkar-
paten alle wieder tiefer in die Armut.“ sagt Ehrler weiter.
Ähnlich wie in Deutschland wurden in den Unterkarpaten Schulen ge-
schlossen, nur noch die lebensnotwendigen Geschäfte waren geöffnet 
und Versammlungen aller Art untersagt.
Auch Behinderteneinrichtungen sind davon betroffen.
Während es in Deutschland Lockerungen gab, gelten viele der Einschrän-
kungen in den Unterkarpaten nach wie vor.
Gerade in einem Jahr, in dem auch viele Dinge des bescheidenen Alltags 
für die Menschen dort weggebrochen sind, ist es wichtig, den Kindern wie-
der eine unvergessliche Weihnachtsfreude zu machen. Sie warten darauf!
Lassen Sie die Kinder eine Sternstunde erleben und machen Sie Ihnen 
eine unvergessliche Freude. Es ist so einfach, etwas Gutes zu tun! – be-
tont Ehrler.
Die Mitstreiter vom Hilfsverein sammeln hier die Spenden. „Und auch 
wenn gegenwärtig noch völlig offen ist, ob wir zum Jahresende wieder 
in die Ukraine reisen können, so werden wir Mittel und Wege finden, die 
gesammelten Spendengelder in die Unterkarpaten zu bringen“, versichert 
der Geschäftsführer des Lengenfelder Hilfsvereins.
Die Partner in den Gemeinden der dortigen Reformierten Kirche kaufen 
die Geschenke. Sie kennen die Kinder und wissen, worüber sie sich freu-
en. Liebevoll packen sie die Päckchen und verteilen sie dann zu Weih-
nachten an die Kinder. Sehr gerne beteiligen sie sich aktiv an der Weih-
nachtsaktion und erledigen alle anfallenden Aufgaben vor Ort. „Dieses 
partnerschaftliche Miteinander ist uns seit Beginn der Weihnachtsaktion 
vor über 20 Jahren sehr wichtig!“- betont Ehrler.
Neben dem Dresdner Sänger und Entertainer Gunther Emmerlich wird Jür-
gen Gröblehner und sein Blechbläser-Ensemble „Classic Brass“ die Weih-
nachtsaktion des Lengenfelder Vereins unterstützen, die selbst auch sehr 
unter den Auftrittseinschränkungen zu leiden haben.

Spenden bitte auf das Konto des Hilfsvereins bei der Sparkasse Vogtland
IBAN: DE57 870 580 00 381 20 10 908
Kennwort: WEIHNACHTSFREUDE

Informationen unter: www.hvu-online.de
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Oktober & November
Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt-Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 22.10., 04.11., 17.11., 30.11.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 27.10., 31.10., 09.11., 14.11., 15.11., 20.11.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 21.10., 03.11., 16.11., 21.11., 22.11., 27.11.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121
Notdienst am: 19.10., 24.10., 25.10., 06.11., 19.11.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 20.10., 02.11., 07.11., 08.11., 13.11., 26.11.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 28.10., 01.11., 10.11., 12.11., 18.11., 23.11., 28.11., 29.11.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345
Notdienst am: 25.11.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615 
Notdienst am: 17.10., 18.10., 23.10., 26.10., 30.10., 05.11.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020 
Notdienst am: 16.10., 29.10., 11.11., 24.11.

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
eine Apothekenbeilage
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 13.11.2020
Anzeigenschluss ist der 30.10.2020
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Wohnungen mit modernen  
Badezimmern gibt‘s bei uns. www.woba-reichenbach.de

Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

Zuhause taucht Man(n) unter.

DAD'sPOOL


